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Maria - die bekannteste Mutter der Welt 
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Tag der Begegnung am 5. Mai in Gerolstein 

Am 5. Mai 2024 lädt der Pastorale Raum Adenau-Gerolstein zum zweiten Mal zu 
einem Tag der Begegnung ein. In diesem Jahr steht er unter der Überschrift 
„Kirchliches Leben in Vielfalt“. Der Tag beginnt um 14 Uhr mit einem besonders 
gestalteten Gottesdienst in der Gerolsteiner Pfarrkirche St. Anna, bei dem auch ein 
Projektchor mitwirkt. Anschließend können sich die Gruppierungen und Institutionen 
im Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein im und rund um das angrenzende Pfarrheim 
vorstellen. Hier soll es Zeit zum Kennenlernen und zum Austausch geben. Natürlich 
werden auch die Gremien und Arbeitskreise des Pastoralen Raums sich und ihre 
Arbeit präsentieren und Rückmeldungen entgegennehmen. 
 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaltgetränken, Kaffee, Waffeln und Kuchen sowie 
einem kleinen Imbiss gesorgt. Zudem wird es Spielangebote für Kinder geben. Um 
17 Uhr ist ein „offenes Singen“ geplant, bei dem jede*r mitmachen kann.    
 
Direkt an der Kirche stehen keine Parkplätze zur Verfügung. Es wird empfohlen auf 
den öffentlichen Parkplätzen an der Brunnenstraße zu parken. Über die Aufzüge 
gelangt man dann zu Fuß schnell nach oben. Außerdem wird ab 13:30 Uhr ab dem 
Rondell ein Shuttleservice mit Kleinbussen angeboten. Nach dem Gottesdienst bringt 
dieser Sie im Halbstundentakt wieder zu Ihrem Auto zurück. 
 
Weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeiten für Gruppierungen und 
Institutionen sowie für das Chorprojekt finden sich auf der Homepage www.pr-
adenau-gerolstein.de 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.pr-adenau-gerolstein.de/
http://www.pr-adenau-gerolstein.de/
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Katholisches Pfarramt        Katholisches Pfarramt 
St. Antonius Jünkerath        St. Josef Stadtkyll 
Kölner Straße 69     Kirchplatz 1 
54584 Jünkerath           54589 Stadtkyll   
 

Tel.: 06597/2231                       Tel.:06597/2304 
           
E-Mail-Adresse für beide Pfarrbüros: obere-kyll@bistum-trier.de 
 
Büroöffnungszeiten: 
 

Jünkerath                                        Stadtkyll 
Mo. bis Do.      Mo., Do., Fr. 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitag geschlossen    Mi. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
       Dienstag geschlossen 
Seelsorger*innen: 
 

Gemeindereferentin   Kooperator  
Anne Beckermann   Pater Bernhard Seggewiß SDB 
Kölner Straße 69   Dominikus - Savio - Haus 
   Don-Bosco-Straße 1 
54584 Jünkerath   54584 Jünkerath 
Tel.: 06597/5319   Tel.: 06597/929334   oder 
           0170/9080921 
anne.beckermann@bgv-trier.de  bernhard.seggewiss@bistum-trier.de                                                           
 
Pfarrverwaltung: 
 

Leitungsteam Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 
 

Dekan Pfarrer Rainer Justen   Tel.: 02691/93295 17 
(Pfarrverwalter)     rainer.justen@bistum-trier.de 
 

Frau Carmen Perling    Tel.: 02691/93295 16 
(Verwaltungsaufgaben, Vorsitz KGV) carmen.perling@bistum-trier.de 
 

Gemeindereferent Philipp Hein  Tel.: 02691/93295 18 
(Koordination der Seelsorge)  philipp.hein@bistum-trier.de 
 
Sprechzeiten 
 

mit Kooperator Pater Seggewiß, Gemeindereferentin Beckermann oder einem 
Mitglied des Leitungsteams sind nach Vereinbarungen möglich. 
 
Aktuelle Informationen finden sich online 
 

Aktuelle Informationen und eine Online-Version des Pfarrbriefs 
finden sich auf www.pr-adenau-gerolstein.de unter Pfarreien und 
Pfarreiengemeinschaften / Obere Kyll. 
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Aufruf zur Pfingstaktion Renovabis 2024 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der auferstandene Christus seine Jüngerinnen und 
Jünger. „Friede sei mit Dir“ – das wünschen wir uns auch als Gläubige gegenseitig im 
Gottesdienst. Denn Christus hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu 
Werkzeugen des Friedens zu werden. Unsere Gedanken und unser Handeln helfen 
mit, dass Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der diesjährigen Solidaritätsaktion 
Renovabis bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: „Damit Frieden wächst. DU machst 
den Unterschied“. 
 
Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Friedensarbeit seiner 
Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So setzt sich die katholische Kirche in 
Bosnien und Herzegowina, wo der vor 30 Jahren geführte Krieg bis heute nachwirkt, 
in vielfältiger Weise für Dialog und Versöhnung zwischen den Volksgruppen ein. In 
der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Renovabis auf der psychosozialen 
Begleitung von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch die Basis für künftige 
Friedensbemühungen gelegt.  
 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: 
Unterstützen Sie die Arbeit von Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und 
Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag. Dafür danken wir Ihnen 
herzlich. 
 
 
Augsburg, den 22. Februar 2024 
 
Für das Bistum Trier 

  
Bischof von Trier 
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Impuls 

 

Diese Madonna schmückte viele Jahre das Grab meiner Großeltern. Mein Opa war 
ein großer Marienverehrer und somit war es selbstverständlich, dass sie auf seinem 
Grab nicht fehlen durfte und ihn im Tode auch begleitet. 

Von Kindheitstagen war ich mit ihr vertraut, obwohl man von ihr nur sehr wenig weiß. 
Bei meiner Recherche stellte ich fest, dass Maria in den Evangelien und später in den 
Apostelgeschichten nicht viel Beachtung findet.  

Wer war Maria? 

Jungfrau, Unbefleckte Empfängnis, Mutter Jesu, Frau von Josef, vom eigenen Sohn 
als „Frau“ bezeichnet, schmerzerfüllte Mutter, die miterleben musste, wie ihr Sohn 
verspottet, gefoltert und gekreuzigt wurde. Sie hatte wahrscheinlich auch kein 
einfaches Leben als Mutter eines unehelichen Kindes. 

Sie akzeptierte ihre Bestimmung und unterstützte Jesus in seinem Leben, dabei war 
Jesus nicht immer nett zu ihr. Bei der Hochzeit zu Kanaan begegneten sie sich und 
Jesus behandelte Maria leicht abschätzig. Dennoch hielt Maria zu ihm. Maria liebte 
ihn und sie wusste, dass er Gottes Sohn ist. Dass was geschieht, muss geschehen, 
da es Gottes Wille ist. 

Kurz vor Jesu Tod übergab Jesus die Mutterschaft Mariens an seinen Lieblingsjünger. 
ER hat ihr einen neuen Sohn übergeben, da die Liebe Marias so groß zu Jesus war 
und sie eine neue Aufgabe einer heilvollen Gemeinschaft zugesprochen bekommen 
sollte. 

Ich denke, das war der Start zur Marienverehrung. Die Jünger haben Jesu Wirken, 
den Glauben an Gottes Sohn und seine Mutter in der Welt verbreitet.  

In vielen Teilen der Welt erschien Maria in den letzten Jahrhunderten vielen 
Menschen, denen sie Botschaften von Jesus über Frieden, Liebe und Barmherzigkeit 
mitteilte und in ihrer Gegenwart Wunder geschahen. Noch heute hört man immer 
wieder von Wunderheilungen durch Anbetung der Mutter Gottes an Orten wie bspw. 
Tschenstochau (Wallfahrtsort Polen, Schwarze Madonna). 

Jetzt ist Mai und sie wird in den Kirchen mit einem geschmückten Altar besonders 
bedacht und in vielen Liedern als liebevolle und schützende Mutter besungen. 

Und so sehe ich Maria auch, eine Mutter, die liebt und schützt und immer für ihr Kind 
da ist. Das ist auch der Grund, weshalb kein Gartenzwerg oder eine Buddha Figur in 
meinem Garten zu finden ist, sondern diese Madonna, die meine Familie und mich 
schützt, liebt und immer da ist.   

Nun wünsche ich Ihnen allen einen wundervollen Marienmonat unter dem Schutz und 
Segen unser aller liebenden Mutter Maria: 

Maria mit dem Kinde lieb, uns allen Deinen Segen gib! 

 

Vorsitzende des Pfarreienrates der PG Adenauer Land, Sandra Groß 
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Gottesdienstordnung 
vom 27.04.2024 bis 20.05.2024 

 

Samstag 27.04. Samstag der 4. Osterwoche 

Ormont 12:00 Uhr Pilgermesse der Pilgergruppe St. Otilien-Barweiler-
Banneux 

Samstag 27.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

 Schüller  17:30 Uhr  Vorabendmesse 
 für d. Verst. d. Fam Pfeil-Blameuser 
 für Hermann Fasen u. verst. Angehörige 
 für Eheleute Hilde u. Willi Baier, Söhne Rainer u. Norbert u. 
 für Rosa Buick 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für Helmut Igelmund 
für Klaus-Willi Pesch u. Peter Klein 

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Steffeln 09:00 Uhr Hochamt 
für Eheleute Johann u. Agnes Meis u. Sohn Ernst 
für Eheleute Matthias und Katharina Schmitz 

 Stadtkyll  10:30 Uhr  Hochamt 
 Jgd. für Toni Dahm u. für LuV d. Fam. Dahm-Juchems 
 für Elfriede Schmitz 
 Stiftsmesse für Katharina Schommer 

Dienstag 30.04. Dienstag der 5. Osterwoche 

Scheid 17:30 Uhr Bittgang ab Filialkirche Scheid 

Scheid 18:15 Uhr Bittmesse 
zur hl. Gottesmutter u. für d. LuV. d. Fam Fuhrt-Jenniches 
Stiftsmesse für Annemie Schmitz 
Stiftsmesse für Betty Schmitz 

Freitag 03.05. Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 

Lissendorf 17:30 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle 

Samstag 04.05. Samstag der 5. Osterwoche  

Esch 10:30 Uhr Erstkommunionfeier 

Scheid  10:30 Uhr  Dankamt anlässlich der Eisernen Hochzeit der Ehel. Maria  
 Gertrud u. Martin Hilarius Fuhrt 

Samstag 04.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Hohe 
Domkirche 

Ormont 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für Barbara Heinzius 
für Sylvia Strahl u. leb. u. verst. Angehörige 
für die LuV der Fam. Harings-Zapp (Weinstraße) 
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Sonntag 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Hohe 
Domkirche 

Glaadt 10:00 Uhr Kirmeshochamt 
für die LuV des Glaadter Kirmesvereins 
für Helmut u. Alfred Daniel u. für Peter u. Barbara Istas 
für Clemens Romag 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 
Jahre im Monat Mai der Kirchengemeinden Glaadt und 
Jünkerath  
aus Jünkerath: Christel Wald, Johann Eiswirt, Anna 
Elisabeth Steffen, Hans Müller, Erich Friedrichs, Maria 
Elisabeth Mommer, Hans Wilhelm Mewes, Lydia Leinen, 
Ernst Kapitza und Albert Schmitz  
aus Glaadt: Susanna Reifferscheidt, Wilhelm Huiskes und 
Gisela Maria Helten 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 
Jahre im Monat Mai 
aus Birgel: Gertrud Busch, Theresia Meyer, Anna Meier, 
Norbert Klein, Johann Theodor Zender, Maria Christine 
Burgard und Helga Müller  
aus Gönnersdorf: Agathe Hilgers, Elisabeth Kerner, 
Gisela Bellenberg und Dieter Alfons Wettke  
aus Lissendorf: Cäcilia Geilenkirchen, Agnes Fasen, 
Beate Leuwer, Roswitha Kainz, Ursula Landvogt und Ralf 
Johann Schmitz 

Gerolstein 14:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Anna zum „Tag der 
Begegnung“ 

Dienstag 07.05. Dienstag der 6. Osterwoche - Bitttag - 

Esch 14:30 Uhr Maiandacht 

Auel 18:00 Uhr Heilige Messe 
für Heinz Kilian und Frieda Kilian 
für Peter Etten u. LuV der Familie 
für Josef u. Elisabeth Tarter 
für Peter Fischbach 
für Eheleute Johann u. Anna Barthel 
für Eheleute Heinrich Arens u. deren verstorbene Kinder 
für die LuV der Fam. Etten-Hoffmann 

Feusdorf 18:00 Uhr Maiandacht 

Mittwoch 08.05. Christi Himmelfahrt 

Ormont 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt 
Jgd. für Maria u. Michael Nosbers 
für Nikolaus u. Susanna Wiesen 
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Donnerstag 09.05. Christi Himmelfahrt 

Steffeln 
  

09:00 Uhr Hochamt zu Christi Himmelfahrt 
für Peter Maas und Ottilia u. Willi Schlösser 
für Heinz Haeb u. Schwäger Günter, Charly u. Klaus u. für 
Eltern u. Schwiegereltern 
für Adele Kuhl 
für Katharina Klassen 
für Eheleute Willi u. Franziska Pahl u. Sohn Bernd Pahl 
für Peter Neven u. Margaretha Neven 
für Eheleute Alwine u. Walter Neven und für Eheleute Editha 
u. Willi Finken sowie für verstorbene Angehörige 
Stiftsmesse für LuV d. Fam. Schäfer-Mauer 

Stadtkyll 10:30 Uhr Erstkommunionfeier 

Samstag 11.05. Samstag der 6. Osterwoche 

Lissendorf 10:30 Uhr Erstkommunionfeier 

Stadtkyll 15:00 Uhr Tauffeier für die Kinder  
Therese Steigerwald und Marie Huth  

  
Glaadt 17:30 Uhr Vorabendmesse 

für den Heiligen Judas Thäddaus u. für alle Verstorbenen 
für Axel Michels, für verst. Eltern u. Schwiegereltern u. für 
Friedel Meier 
für Josef Esser u. verstorbene Angehörige 
für Johann Romag 
für Eheleute Anton u. Hildegard Hack u. für Ehel. Rainer u. 
Alena Anders 
für die LuV der Fam. Ganser - Reuter 
für die LuV der Fam. Daniel-Istas-Thome 

Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse zur Kirmes 
Jgd. f. Petra Kasubke 
Stiftsmesse für Ehel. Matthias u. Anni Niesen 
Stiftsmesse für Fam. Niesen-Schaal-Birresborn 
Stiftsmesse für Johanna Brink, v. d. Nachbarn 

Sonntag 12.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

Esch 09:00 Uhr Hochamt 
für Katharina Möller u. Peter Möller 
für die LuV der Fam. Jonen - Huth 
für Edgar Krämer u. für verstorbene Angehörige 
Stiftsmesse für Eheleute Heinrich u. Elisabeth Funk 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 
Jahre im Monat Mai  
aus Esch: Agnes Jonen, Edith Müller, Anna Mörs, Hans 
Merschky, Thomas Keller und Monika Baly  
aus Feusdorf: Johann Schneider, Thomas Kretz, 
Margarete Jacobs, Johann May und Gertrud Höfert  
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Lissendorf 10:30 Uhr  Hochamt 
 für Peter u. Maria Caspers u. für Emilie, Leni, Jakob u.   
 Manfred 
 für Norbert Klein u. luv Angehörige 
 für Leo Michels u. verstorbene Eltern u. Schwiegereltern 

Stadtkyll 18:00 Uhr Maiandacht  

Ormont 19:00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle  
Montag 13.05. Montag der 7. Osterwoche 

 Ormont  18:30 Uhr  Bittprozession (ab Nähe Brücke südl. Punkt NRW) 

Ormont 19:00 Uhr Bittmesse 
für alle verst. Mitglieder des Pfarrgemeinde- u. des 
Verwaltungsrates sowie des früheren Kirchenvorstandes 
Stiftsmesse für Katharina Harings 
Stiftsmesse für Ehel. Hermann-Josef Urbanus u. Katharina 
geb. Dahm 
Stiftsmesse für Ehel. Cornelius Igelmund u. Elisabeth geb. 
Peters 

Dienstag 14.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

 Feusdorf  18:00 Uhr  Hl. Messe 
 f. Marianne Hilgers u. verstorbene Eltern u. Schwiegereltern 
 für Josef Talbot, für Eheleute Anna u. Hilarius Thielen u. für  
 Luzia Talbot 
 für die LuV der Fam. Braden-Manstein 

Mittwoch 15.05. Mittwoch der 7. Osterwoche 

Stadtkyll 18:00 Uhr Bittprozession nach Kerschenbach 

Kerschenbach 19:00 Uhr Bittmesse 
für die LuV der Pfarrgemeinde 

 Donnerstag 16.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 

Esch 14:30 Uhr Maiandacht 

Birgel 18:00 Uhr Hl. Messe im Gemeindehaus 
für die LuV aus Birgel 

Freitag 17.05. Freitag der 7. Osterwoche 

Lissendorf 17:30 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle 

Samstag 18.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- 
und Osteuropa "Renovabis" 

 Schüller  17:30 Uhr  Vorabendmesse zu Pfingsten 
 für Ralph-Dieter Messerschmidt 
 für Eheleute Peter u. Anna Haepp u. verst. Söhne 
 für Maria Debus, Milena u Ehel. Peter u. Anna Demary 
 für die LuV d. Fam. Blameuser-Wolf 
 als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre 
 im Monat Mai:  
 Walter Krämer u. Susanna Margaretha Seifert 
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Hallschlag 19:00 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten 
für Eheleute Nikolaus u. Gisela Serwe 
für Maritta u. Josef Commer u. Ruth u. Dr. Martin Kaufmann 
für die LuV der Fam. Linnertz-Ströder 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 
Jahre im Monat Mai  
aus Hallschlag: Matthias Niesen, Anton Hoffmann u. Petra 
Kasubke 

Sonntag 19.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- 
und Osteuropa "Renovabis" 

Stadtkyll 09:00 Uhr Hochamt zu Pfingsten 
für die LuV der Pfarrei 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letzten 10 
Jahre im Monat Mai  
aus Stadtkyll: Margareta Müller, Nick Möller, Gertrud 
Masson-Haag, Josef Bach, Tilly Kisslat, Ingeborg Raskopp, 
Gerhilde Weber, Ernst Müller, Toni Dahm und Christine 
Simon  
aus Kerschenbach: Hans Langen und Willi Jenniches  
aus Schönfeld: Mathilde Meyer u. Ursula Miesen 

  Esch  10:30 Uhr  Kirmeshochamt 
 für Wilhelm Lind u. Ehel. Anna u. Bernhard Lamberty 
 für Eheleute Anna u. Nikolaus Mörs und für Eheleute   
 Gertrud u. Bernhard Heckmann 
 für Eheleute Johann u. Cäcilia Michels 

Schönfeld 14:00 Uhr Tauffeier für das Kind Ben Furmann  

Ormont 19:00 Uhr Maiandacht an der Marienkapelle 

Montag 20.05. Pfingstmontag 

Steffeln 09:00 Uhr Hochamt zu Pfingsten 
für Hugo Simonis und LuV Angehörige 
für Ernst Junk u. LuV Angehörige 
als Jahrgedächtnis für die Verstorbenen der letztenn10 
Jahre im Monat Mai  
aus Auel: Georg Arens, Gerda Mies, Alfred Finken und 
Nikolaus Finken  
aus Steffeln: Margarethe Neven, Klara Schilli, Wolfgang 
Keller, Hermann Juchems und Johann Peter Maas 

Lissendorf 10:30 Uhr Hochamt zu Pfingsten unter Mitwirkung des Kirchenchores 
für die LuV der Pfarrgemeinde 

Stadtkyll 18:00 Uhr Maiandacht in Stadtkyll 

Rosenkranzgebet in Gönnersdorf 

Das Rosenkranzgebet in Gönnersdorf findet immer 14 Tage nach der heiligen 

Messe, donnerstags um 19.00 Uhr statt. 
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Rosenkranzgebet in Hallschlag 

Das Rosenkranzgebet in Hallschlag findet immer 14 Tage nach der heiligen Messe 

in Scheid wie gewohnt um 19.00 Uhr statt. 

 
Gottesdienstordnung Don Bosco 

 
 
Sonntag  07:30 Uhr  Frühmesse  
  10:00 Uhr  Hochamt 
 
Montag  07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
 

Dienstag     19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
 

Mittwoch  17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung und Beichtangebot 

(auch nach Absprache) anschl. Eucharistiefeier 
 

Donnerstag  19:00 Uhr  Hl. Messe mit integriertem Abendlob 
 

Freitag       07:30 Uhr  Frühmesse mit integriertem Morgenlob 
 
 
 
 
 
Ihre Hausbesuche mit Kommunionspendung im Mai und Juni 2024 

 
Termine Hauskommunion im Mai 
 

Frau Gemeindereferentin Anne Beckermann: 
- am Freitag, dem 10.05.2024, ab 10.00 Uhr in Jünkerath u. Glaadt 
- am Dienstag, dem 14.05.2024, ab 16.00 Uhr in Steffeln u. Auel 

 
Pater Bernhard Seggewiß SDB: 
Telefonische Vereinbarung für die Hauskommunion in Esch, Feusdorf, Hallschlag, 
Kehr, Lissendorf und Stadtkyll 
 
 Termine Hauskommunion im Juni 
 

Frau Gemeindereferentin Anne Beckermann: 
- am Mittwoch, dem 05.06.2024, ab 16.00 Uhr in Lissendorf, Steffeln und Auel 
- am Freitag, dem 07.06.2024, ab 10.00 Uhr in Feusdorf und Esch 

 
Pater Bernhard Seggewiß SDB: 
Telefonische Vereinbarung für die Hauskommunion in Glaadt, Hallschlag, Jünkerath, 
Kehr und Stadtkyll 
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Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit 
Das Ehepaar Maria und Martin Fuhrt aus Scheid feiert am 4. Mai 

das Fest der Eisernen Hochzeit. Die Pfarrgemeinde Hallschlag-

Scheid gratuliert Herrn und Frau Fuhrt ganz herzlich zu diesem 

besonderen Ereignis und möchte bei der Gelegenheit einmal 

Danke sagen: an Maria Fuhrt, die jahrelang zuverlässig und 

gewissenhaft den Küsterdienst in der Kapelle Scheid ausgeübt hat 

und an Martin Fuhrt, der immer das „Mädchen für alles“ war, wenn 

es um die Filialkirche ging. Beide haben viele Jahre im Kirchenchor 

gesungen, auch ein hierfür ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Wir wünschen euch noch viele schöne und gesunde gemeinsame Jahre! 
 
Für die Pfarrgemeinde Hallschlag-Scheid 
 
Pater Bernhard Seggewiß   Klemens Heintges   
Kooperator      Vorsitzender des Pfarrverwaltungsrates 
 
 

St. Matthias-Bruderschaft Stadtkyll - Dahlem 
 

…in der Gemeinschaft das „Pilgern“ erleben! 
 

EINLADUNG 
 
Die St. Matthias Bruderschaft Stadtkyll-Dahlem lädt ein zur Fußwallfahrt zum 
Apostelgrab nach Trier. 
 
Wir pilgern von Freitag, 03. Mai bis Sonntag, 05. Mai.  
Ihre Anmeldung nimmt Brudermeister Arno Dahm telefonisch unter der 06557-2000 
oder per E-Mail ardo.dahm@t-online.de entgegen. 
 
 

Herzlich willkommen zum Seniorennachmittag in Stadtkyll 

Die Frauengemeinschaft Stadtkyll lädt für Mittwoch, 8. Mai 2024, ab 15.00 Uhr 
zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Schnittchen ins Pfarrheim 
ein.  
Wie immer können Sie gerne einen Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Anmeldungen nehmen Gisela Koch (Tel. 3121) oder Irene Hueber (Tel. 960867) 
entgegen. 
Achtung! Im Juni und Juli machen wir Sommerpause. Am 7. August geht es 
wieder weiter und zwar mit einem Grillnachmittag. 
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Gemeinsame Firmvorbereitung startet 
Am Wochenende vom 15. – 17. November sind Jugendliche im 
Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein eingeladen das Sakrament 
der Firmung zu empfangen. Die Vorbereitung der Jugendlichen 
findet als gemeinsames Projekt im Pastoralen Raum statt. Ein 
Team von rund 25 Ehren- und Hauptamtlichen wird die 
Jugendlichen in gemeinsamen Veranstaltungen und (sozialen) 
Projekten vorbereiten.  
Anfang April wurden alle Jugendlichen, die zwischen dem 1. Juli 
2009 und dem 31. August 2010 geboren sind, persönlich angeschrieben. Sollte 
jemand keinen Brief erhalten haben oder älter sein und nun gefirmt werden wollen, 
finden sich weitere Informationen unter https://www.pr-adenau-gerolstein.de/themen-
und-angebote/firmvorbereitung/ 
 

 

 

 

Dank an alle kleinen und großen Klepperer 
An den Kartagen von Gründonnerstagabend bis Karsamstagabend waren viele 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene in den Dörfern unserer Pfarreiengemeinschaft 

unterwegs zum Kleppern, weil die Glockengeläute unserer Kirchen und Kapellen 

während dieser Zeit der Trauer-Ruhe anlässlich des Todesgedenkens Jesu 

geschwiegen haben. Allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen und allen, die 

dies mitorganisiert haben, möchte ich namens aller Angehörigen unserer Gemeinden 

dafür danken, dass dieses gute traditionelle Brauchtum auf diese Weise bei uns 

wachgehalten und weiterhin gepflegt wird. 

In Jünkerath hat sich seit Jahren eine ansehnliche Gruppe erwachsener 

Pfarrangehöriger das Kleppern an den Kartagen zum Anliegen gemacht. 

Der Erlös in Höhe von 260,00 € aus der damit verbundenen Spendensammlung in 

Jünkerath war in diesem Jahr für die Kirchengemeinde Jünkerath bestimmt. 

Herzlichen Dank für die Spenden, darüber hinaus aber auch allen in unseren Dörfern, 

die die Klepperaktion wohlwollend honoriert haben. 

 

 
 
Eucharistische Anbetung in Stadtkyll jeden 3. Freitag im Monat 
Herzlich laden wir ein, jeden dritten Freitag im Monat ab 18:00 Uhr in die Pfarrkirche 
Sankt Josef Stadtkyll zu kommen, um eine kurze oder auch längere Zeit mit Gott zu 
verbringen. In der Monstranz wird eine konsekrierte Hostie, der Leib Christi, gezeigt. 
Vor Christus wollen wir singend, schweigend und betend zur Ruhe kommen, um Kraft 
für den Alltag zu schöpfen und Gottes Liebe zu spüren. Bitte zieht warme Kleidung 
an. Wir freuen uns auf euch! 
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180 Jahre Maria-Hilf-Wallfahrt von Hillesheim nach Koblenz 
 
Die Maria-Hilf-Bruderschaft Hillesheim 1844 e. V. lädt anlässlich des Jubiläums 
zur Teilnahme an der Fußwallfahrt vom 13.05.2024 bis 15.05.2024 sowie der 
Buswallfahrt am 15.05.24 ein. 
Im Jahre 1844 machten sich, in durch große Not und Sorge geprägten Zeiten, 
erstmals Bewohner aus dem Raum Hillesheim auf den Weg zu Maria-Hilf in Koblenz. 
Auch die heutige Zeit ist geprägt von Ängsten und Unsicherheiten und so laden wir 
zur Teilnahme ein. Jede/r kann die kleinen und großen Sorgen, aber auch die 
Dankbarkeit auf diesen Weg mitnehmen. 
Das Ziel der Wallfahrt ist wieder die Kirche St. Konrad in Koblenz Metternich.  
Nach dem Start mit dem Pilgersegen um 5:30 Uhr in der Kirche zu Hillesheim führt 
der Pilgerweg durch die erwachende Natur mit all ihren Schönheiten über Walsdorf, 
Zilsdorf, Oberehe, Dreis, Kelberg, Boos (1. Wallfahrtstag), Mayen, Ochtendung (2. 
Wallfahrtstag) und Rübenach nach Koblenz-Metternich zur Kirche St. Konrad.  
Versuchen sie es doch auch einmal, vielleicht zunächst an einem Tag.  
Pünktlich zum Jubiläum wird das Pilgerheft neu aufgelegt. Dieses kann vor dem Start 
in Hillesheim und während der Wallfahrt am Begleitfahrzeug erworben werden. 
Die Pilgerleitung würde sich freuen, auch in diesem Jahre wieder viele, besonders 
auch neue, Teilnehmer an den Wallfahrtstagen begrüßen zu dürfen.   
Weitere Auskünfte erteilt Alfons Schwunn, Telefon:  02607 – 973694 (abends)  
 
Die Buswallfahrt zur Wallfahrtskirche „St. Konrad“ in Koblenz ist somit am 
Mittwoch, dem 15. Mai 2024. 
 
Nach der Pilgermesse und dem Mittagessen in Schönstatt findet die Andacht für die 
Buspilger in diesem Jahr erstmals wieder in der, nach Umbaumaßnahmen wieder 
zugängigen, Gnadenkapelle in Maria-Hilf, Koblenz-Lützel statt. Diese war über 
viele Jahre das Ziel von Bus- und Fußpilgern. 
Für Anmeldungen und Informationen zur Buswallfahrt steht Willi Schneider, Tel.: 
06558/618 zur Verfügung. 
 
Nähere Info`s zur Wallfahrt auch unter www.wallfahrt-maria-hilf-hillesheim.de 
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Der Kirchengemeindeverband  
Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 

 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 

Küster*in und Reinigungskraft (m/w/d) 
 

für die Pfarrkirche in Hallschlag 
 

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 4,05 Wochenstunden. 

 
Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der kirchlichen  

Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO). 
 

Anfragen / Bewerbungen richten Sie bitte an: 
 
 

KGV Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 
Carmen Perling 
Kirchstraße 28, 53518 Adenau 
Tel.: 02691 – 9329516 
E-Mail: carmen.perling@bistum-trier.de 
www.pr-adenau-gerolstein.de/kirchengemeindeverband/stellenangebote/ 
 

 

Online:  

Erwerbsbiographien von Frauen auf dem Land – Schwerpunkt Landwirtschaft  

Die Evangelische Akademie im Rheinland und die Katholische Erwachsenenbildung 

Trier laden herzlich zu einer Online-Abendveranstaltung zum Thema 

"Erwerbsbiographien von Frauen auf dem Land – Schwerpunkt Landwirtschaft" ein. 

Die Veranstaltung findet am 13. Mai 2024 von 19:30 bis 21:30 Uhr statt. 

Trotz des rückläufigen Trends in der landwirtschaftlichen Produktion prägt die 

Landwirtschaft weiterhin das Bild ländlicher Regionen und beeinflusst das Leben 

vieler Frauen auf dem Land maßgeblich. Doch wie gestalten sich ihre Lebens- und 

Arbeitsbedingungen, insbesondere im Bereich der Landwirtschaft? 
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Um dieser Frage auf den Grund zu gehen, bietet die Online-Veranstaltung Einblicke 

aus Forschung und Praxis sowie die Möglichkeit zum Dialog und Austausch. Die 

Referentinnen werden folgende Impulse setzen: 

• Frauen.Leben.Landwirtschaft: Die Studie zur Lebens- und 

Arbeitssituation von Frauen in der Landwirtschaft, vorgestellt von Janna 

Luisa Pieper, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Soziologie 

Ländlicher Räume an der Georg-August-Universität Göttingen. 

Die Studie belegt die hohe Belastung von Frauen auf den Höfen und leistet damit 

einen wichtigen Beitrag zur Einschätzung der sozio-ökonomischen Lage von 

Bäuerinnen, angestellten Frauen, mitarbeitenden Familienangehörigen und 

Landfrauen.  

• Genderbalance in der Förderung der ländlichen Entwicklung: 

Erkenntnisse aus der Evaluierung mehrerer ELER-Programme, 

präsentiert von Petra Raue, Dipl.-Ing. agrar, vom Thünen-Institut für 

Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen. 

Am Beispiel der Agrarinvestitionsförderung wird gezeigt, wie unterschiedlich Männer 

und Frauen von der Förderung profitieren. Außerdem wird betrachtet, wer auf der 

lokalen Ebene an der Entscheidung über die Umsetzung von Projekten beteiligt ist.  

• Erwerbstätigkeit von Frauen aus der Perspektive von Landfrauen: Ein 

Beitrag von Eva-Maria Lieven, Landwirtin und Vorsitzende des 

Kreisverbandes Düren-Jülich im Rheinischen LandFrauenverband e.V. 

Bezüglich der Altersvorsorge und Absicherung von Frauen auf landwirtschaftlichen 

Betrieben ist weiterhin Beratung und Unterstützung von Nöten. Wie kann eine 

Sensibilisierung für gleichberechtigte Lebens- und Arbeitsbedingungen auf dem Land 

gelingen? Der Beitrag bietet Einblick in die Herausforderungen und Chancen zu den 

Bedingungen vor Ort aus Sicht des Rheinischen LandFrauenverbandes.  

Im Anschluss an die Impulsvorträge haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, 

Fragen zu stellen und mit den Referentinnen zu diskutieren. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Infos unter anmelden-

keb.de/70225. Um teilzunehmen, melden Sie sich bitte vorab unter 

http://eair.info/k8 an. Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur Online-

Veranstaltung. 
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Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Büchereien (KÖB) 

 

Lissendorf  
dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr  
donnerstags von 07.45 Uhr bis 08.15 Uhr  
Die Bücherei befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus, Eingang Schulhof. Die 
Ausleihe ist kostenlos.  
 
Ormont  
Die Pfarrbücherei ist sonntags von  
11.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.  
Die Ausleihe erfolgt im Kindergartengebäude.  
 
Stadtkyll im Keller des Pfarrheimes  
Öffnungszeiten:  
Sonntags von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr  
Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

 
 
 
 
 

Messdienerpläne für die Zeit vom 27.04.2024 – 20.05.2024 
 
 

Lissendorf 

Sonntag   05.05. um 10.30 Uhr  jeweils: 
Samstag   11.05. um 10.30 Uhr  Jasmin u. Jonas Crump 
Sonntag   12.05. um 10.30 Uhr  Leonie Gadinger 
Montag    20.05. um 10.30 Uhr 
 
Schüller    
 
Samstag          27.04. um 17.30 Uhr  jeweils: 
Samstag          18.05. um 17.30 Uhr  Tom Michels, Amelie Heinzius  
         Isabell Messerschmidt 
         u. Hans-Werner Kessler 
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Der nächste Pfarrbrief erscheint … 
  
zum Wochenende des 19. Mai 2024 und gilt für die Zeit vom 18.05.2024 – 
30.06.2024. Am Freitag, dem 17. Mai 2024 kommt der Pfarrbrief zur Verteilung. Die 
Gottesdienstordnung, Messbestellungen, sowie Artikel, Informationen und Berichte 
müssen hierfür bis Mittwoch, den 09. Mai 2024 vorliegen! 
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